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zweifelt- Nm. mit Mz. Rh. spazieren. Der Umstand, dass sie in 
Vertretung ihres Bruders durch 12 Tage zu Hause bei sich einem 
jungen Russen Singstunden geben wird, verstimmte mich lebhaft, 
was ich nicht verbergen konnte - Mit ihr soup, im Rest. Kirnberger, 
wo sie sehr lieb und zärtlich war - Nm. Max Weinberg nach 5 Jahren 
aus Frankreich da. Docent für dtsch. Literatur. Ist der liebe Kerl wie 
früher, geistig vielleicht wie stets etwas labil. Im Kfh. John Henry 
Mackay, der mir sympathisch war. 
24/9 Nm. Mz. Rh. bei mir - Abds. Mackay bei mir; mit ihm zu Bahr 
(Redaction). Schimpft dumm über Sonnenthal, tadelt die Besetzung 
des „Herrn“ mit Mitterwurzer; da das Publikum ihn auch im 2. und 
3. Akt verlangen und verstimmt sein werde. Mit Mackay in „Vene- 
dig“, dann Nordbahn.- Dort Steph. Grossmann, Anarchist. Gespräch 
mit diesem auf dem Heimweg. Unklarer Kopf. Ich fragte ihn: Heißen 
Sie die an. Attentate gut? 2.) In welcher Weise nützen sie? Er: Indem 
sie das Heroische im Menschen zur Entwicklung bringen. Ich: Dieses 
Heroische könnte in nutzbringenderer Weise zur Entwicklung ge- 
bracht werden (Colonisation etc.) und abgesehen davon zeigen die 
bisherigen Attentäter meistens Merkmale der Degenerirten, wie über- 
haupt die Menschheit vom Heroischen kommt und nicht dahin geht. 
Er: Sie stehn mit verschränkten Armen, wollen sich nicht überzeugen 
lassen. Ich sprach für Anschauungen, gegen Ueberzeugungen- 

Abd. „Paracelsus“ gemodelt, „Der Weise“ durchgenommen. 
25/9 Nm. mit Mz. Rh. zusammen bei Uns. Las ihr P. vor. Ich fand 
ihn mißlungen; tiefer organischer Fehler.- Sprach mit ihr über die 
„Liebelei“. Spüre, dass ihr etwas fehlt. Der dramatisch und mensch- 
lich schön wie irgend einer - und doch [!]. Mir scheint, eine Figur mit 
2 Scenen fehlt, ich weiß aber nicht welche. 
26/9 Wieder Brief von Mz. I, sehr traurig - Von Else, die mir neulich 
eine kindische Flirtgeschichte mit einem verheirateten Mann, jenem 
Silvio und dabei ihre Mystification von neulich in einem sehr hüb- 
schen Brief gestanden hatte, heute ein Brief, in dem sie mir erklärt, 
sie habe sich in mich verliebt, habe sich meine Liebe „erschreiben“ 
wollen, nun sehe sie, die Speculation sei mißglückt, wozu also - ?- 
Dazu schickt sie mir meine Briefe zurück - Richard ist in Gardone- 
Nm. teleph. mir Dilly alles mögliche schmeichelhafte über eine Probe 
der Liebelei, die heute stattgefunden.- „Es gibt mir noch immer einen 
Stich, wenn ich dich sehe - ganz vergessen kann ich dich nicht.“ - 

- Abd. mit Max Weinberg Marionetten in Venedig und Ronacher. 
27/9 Nm. mit Mz. Rh - Immer noch macht mich stundenlang vorher 


